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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 3

SC 1929 Waldgirmes : SG 04 Niederbiel 
Montag, 27.02.2023, 20:00 Uhr

SC 1929 Waldgirmes gegen SG 04 Niederbiel: knapp nach 
Punkten und Sätzen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SC 1929 Waldgirmes am
Montagabend in den Armen: Thomas Alt hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (30:29 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse Gr. Nord 3 Partie gegen die SG 04 Niederbiel gesorgt. Eine überzeugende Leistung
zeigte an diesem Tag Thomas Alt, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Wollmann / Alt gelang es Adler / Kühn zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Weber / Zahn bei ihrer 1:3-Niederlage
von Brede / Raisch dann doch niedergerungen worden. Beim nachfolgenden 6:11, 9:11, 5:11 gegen
Nöckel / Gath fanden Waldschmidt / Mandler von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Keinen
Punkt beisteuern konnte Andreas Wollmann im Match gegen Jürgen Brede, das 0:3 verloren ging.
Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Harry Adler zunächst nicht gut aus, so
gewann Alexander Weber im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Beim
Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Jens
Waldschmidt kam mit der Spielweise von Jochen Kühn am Tisch gut zu Recht und musste
schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst nach 36 Punkten mit einem verlorenen Satz für
Waldschmidt beendet wurde. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Eugen Raisch war der
Gastgeber Thilo Mandler. Das war eine ganz schön enge Kiste! Einen langen Atem hatten die
Kontrahenten im dritten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete und ebenso wie der letzte Satz
mit nur zwei Punkten Differenz endete. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an der Reihe. Nach einem Erfolg für Elmar Zahn sah es kurzzeitig aus, doch
konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Manfred Gath letztlich nicht ins Ziel
bringen. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Das Einzel zwischen Thomas Alt
und Eckhard Nöckel endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen
im Anschluss Andreas Wollmann letztlich im Repertoire, um Harry Adler final zu gefährden, somit
stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 10:12, 3:11, 5:11. Durch
diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Wollmann damit auf 11, während er
bislang 11 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Alexander Weber verlor danach
seine Partie gegen Jürgen Brede unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 0:3.
Das musste man neidlos anerkennen. Jens Waldschmidt gewann indessen sein Spiel gegen Eugen
Raisch anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch als
eher offen eingeschätzt. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Das
Einzel zwischen Thilo Mandler und Jochen Kühn endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Elmar Zahn nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 11:6 für Zahn und 7:7 für Nöckel seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die
richtige Taktik hatte Thomas Alt beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Manfred Gath ab
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dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Damit war der 9. Punkt für den SC 1929
Waldgirmes im Kasten.

Nach diesem Sieg geht der SC 1929 Waldgirmes am 13.03.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den RSV 1929 Büblingshausen, während die SG 04 Niederbiel am 03.03.2023 gegen den
RSV 1929 Büblingshausen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SC 1929 Waldgirmes

Doppel: Wollmann / Alt 1:0, Weber / Zahn 0:1, Waldschmidt / Mandler 0:1 
Einzel: A. Wollmann 0:2, A. Weber 1:1, J. Waldschmidt 2:0, T. Mandler 2:0, E. Zahn 1:1, T. Alt 2:0 

 SG 04 Niederbiel
Doppel: Brede / Raisch 1:0, Adler / Kühn 0:1, Nöckel / Gath 1:0 
Einzel: H. Adler 1:1, J. Brede 2:0, E. Raisch 0:2, J. Kühn 0:2, E. Nöckel 0:2, M. Gath 1:1


